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1 Breite Variation bei den Systemen
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In der Praxis weit verbreitet (1):
von Identifikation bis Produktinformation

Â Identifikation/ Ausweis

ïTiere (subkutan)

ïErkennungsmarke von Soldaten

ïPatienten in Pflegeeinrichtungen

Â Produktinformation

ïFälschungssicherheit bei 

Pharmaprodukten

ïEinzelhandel sammelt Daten zu 

Herstellung, Transport Lagerung von 

Produkten

Quelle: Deutsche Post DHL

Quelle: Deutsche Post DHL

Quelle: Siemens-Pressebild

Quelle: Siemens-Pressebild

Quelle: IDTechEX, Ltd
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In der Praxis weit verbreitet (2): 
von Logistik bis produzierendes Gewerbe

Â Asset Management

ïLogistik

ïLkw

ïLuftfahrt/ Flughafen

ïArmee-Nachschub

ïDienstleistung

ïTheaterfundus

ïBibliothek

ïProduzierendes Gewerbe

ïAutomobil

ïBrauerei

Quelle: Metro AG

Quelle: Deutsche Post DHL

Quelle: Deutsche Post DHL

Quelle: Metro AG

Quelle: Informationsforum RFID
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In der Praxis weit verbreitet (3):
von Ortung bis Near-field-Communication

Â Erfassung/ Ortung

ïSchüler auf dem Schulgelände

ïKleinkinder im Freizeitpark

ïStraßen-Maut

ïZeiterfassung bei Laufwettbewerben

Â Near-field-Communication

ïAirbag in Kontakt mit Kindersitz

ïClub-Karte

ïKantine

ïTickets im Nahverkehr

Quelle: Metro AG

Quelle: Metro AG

Quelle: Metro AG

Quelle: Metro AG

Quelle: IDTechEX, Ltd

Quelle: Informationsforum RFID

Quelle: Deutsche Post DHL
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Verfügbar in breiter technischer Variation

Funkwellenbereich

(niederfrequent, é, 

hochfrequent)

Freiheitsgrad 

(offen/ geschlossen)
Integrierte Sensorik

(Temperatur, 

Bewegung, é)

Speicherkapazität 

des Tag

Beschreibbarkeit

des Tag

Datenhaltung

(zentral/ dezentral)
Datenverarbeitung

(Echtzeit/ Stapelverarbeitung)
Bauform des Tag

(Nagel, Keramik-Bolus, é)

Energieversorgung

(aktiv/ passiv)
RFID-System

Quelle: DB Research, 2008
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RFID ist Strich-Code nicht überall überlegen

ǒ Daten werden ohne Berührung und 

Sichtkontakt erfasst

ïGroße Lesereichweite möglich

ǒ Erfassung im Pulk möglich

ǒ Unempfindlicher bei Verschmutzung

ǒ Hohe Speicherkapazität; mögliche 

Erweiterungen:

ïKombination mit Schutz gegen

unberechtigtes Auslesen 

ïKombination mit Sensorik

Vorteile Strich-CodeVorteile RFID

Quellen: Informationsforum RFID e.V. Berlin,  DB Research, 2008

ǒÜber lange Zeit im Markt erprobt

ǒGeringere Projektkosten

ïEinfache Drucklösung möglich

ïStandardlösungen vorhanden 

(ĂOut-of-the Boxñ)

ǒUnempfindlichkeit bei Temperatur-

schwankungen

Quelle:  FIR Aachen

Quelle:  FIR Aachen
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2 Vielfältige Herausforderungen
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Brücke zwischen Welt der Daten und Welt der Produkte

Umfassendes Konzept, welches é

Âé in grºÇerem Zusammenhang 

als der Konkurrenz zum Strich-

Code steht

ïUnternehmen müssen sich auf 

Umstrukturierung einlassen

Âé vielfªltige gesamtwirtschaftliche 

Verbesserungen ermöglicht

ïAutomatisierung steigert zunächst 

die Effizienz des innovativen Unter-

nehmens selbst

ïMittelfristig führt RFID zu erweitertem 

Angebot in der gesamten 

Volkswirtschaft

Quelle: Metro AG



Â Einsatz bislang weitgehend 

beschrªnkt auf é

ïé grºÇere Transporteinheiten,

ï... hochwertige Produkte und

ïé geschlossene Systeme

Â Prognose von McKinsey für 2010:

ïJeder 20. Artikel, jede 3. Verpackung 

und sogar jede 2. Palette weltweit mit 

RFID markiert

2 Vielfältige Herausforderungen
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Transport als großes Einsatzgebiet
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n=493 Unternehmen in Deutschland
Quelle: IIG Freiburg, 2008



Â Bereits realisierte RFID-Projekte mit 

großer Publizität

Â Unternehmen setzen große Hoffnung 

in RFID

ï70% der Unternehmen rechnen damit, 

dass sich ihre Investitionen binnen 

4 Jahren amortisieren

2 Vielfältige Herausforderungen
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Große Hoffnung bereits für die mittlere Frist
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Quelle: IIG Freiburg, 2008

n=82



ÂWirtschaftlicher Erfolg von RFID 

keine Zwangsläufigkeit

ïWirtschaftlichkeitsanalyse im Vorfeld 

durchführen

ïIm Projektablauf regelmäßig 

Zielvorgaben hinterfragen

2 Vielfältige Herausforderungen
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Nicht nur eitel Sonnenschein
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Quelle: IIG Freiburg, 2008
n=54
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Â Kostengünstige Produktion

ïGedruckte Antennen, leitende 

Polymere

Â Energieverbrauch

ïPower Management

ïEnergy Harvesting

Â DV-Geschwindigkeit

ïEntscheidungsrelevante Information 

schnell bereitstellen

ïDazu müssen große Daten-

mengen möglichst in Echtzeit 

verarbeitet werden

Â Lesefehler

ïPulk-Auslesen unter tolerierbare 

Fehler-Quote drücken

Technologische Hürden für den Erfolg
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Quelle: Statistisches Bundesamt, 2009
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Â Durchdringung in der 

Wertschöpfungskette

ïErfolgsaussicht wächst mit größerer 

Verbreitung in der Wertschöpfung

Â Passgenauigkeit der Software

ïAbstimmung zwischen Produzenten, 

Händler, Transportdienstleister 

erforderlich

Â Verteilung der Kosten

ïUm Investitionen zu schultern, sind 

Kosten-Ertrags-Kalkulationen 

notwendig

ïKosten und Erträge fallen an 

unterschiedlichen Stellen der 

Wertschöpfungskette an

Unternehmerische Hürden für den Erfolg

Quelle:  Deutsche Post DHL
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Â Frequenzharmonisierung

ïFrequenzbänder in verschiedenen 

Regionen 

Â Standardisierung

ïDatenformate, Schnittstellen, 

Protokolle

ïz.B. UHF Gen2 V 1.1.2 

Â Gesundheits-/ Umweltschutz

ïVerwendete schädliche Materialien

Â Datenschutz/ Datensicherheit

ïInformationelle Selbstbestimmung

ïĂHuman Barcodingñ als 

Schreckensbild hinterfragen

ïSpannung zwischen Preisdruck vs. 

Sicherheitsanforderung

Politische Hürden für den Erfolg

Quelle: Feig Electronic GmbH


